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Duke Ellington
Duke Ellington (geb. 1899), der wohl bekannteste Leiter eines
Jazzorchesters, stammt aus Washington. Da er zugleich gut
zeichnen und gut Klavier spielen gelernt hatte, verdiente er
seinen Lebensunterhalt zunächst als Reklamemaler tagsüber
und spielte abends Jazz. Mit 18 Jahren entschied er sich für die
Musik. 1923 begann der Aufstieg mit dem eigenen Orchester.
Berühmt wurde er durch den «Dschungel-Stil», gespielt mit
gestopften Trompeten und Posaunen. Viele Stücke des
Orchesters wurden nie aufgeschrieben, sondern von den Musikern

gemeinsam ausgedacht und auswendiggelernt. Später
komponierte Ellington grössere Werke, die auch von jenen
Hörern geschätzt werden, welche sonst keinen Jazz hören.
Ellington schrieb auch eine Oper.
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